
Heilerausbildung,
oder wie ich mich selbst heilen lerne!

Heilerausbildung - logisch, wenn ich diese Ausbildung absolviert habe, kann ich sagen: Ich
habe eine Heilerausbildung gemacht, ich bin jetzt HEILER!? Nein! Für mich gilt das nicht! Ich
selbst habe mich nie Heiler genannt, obwohl ich eine intensive Heilerausbildung durch die
geistige Welt erhielt und vielerlei Arten von Heilungen miterleben durfte. DENNOCH - eine
Heilerausbildung ist nicht dazu gedacht, das eigene Ego zu fördern - denn letztlich ist jedem
klar, der echte Heilung miterlebt hat: Es gibt nur einen HEILER und das ist Gott! 
ICH heile nicht, ich lasse Heilung geschehen - das ist es, was ich über die Heilerausbildung
vermitteln möchte.

Natürlich geht es nicht um Worte oder Bezeichnungen, sondern um die grundlegende Ansicht
einer Heilerausbildung. In keinem Fall geht es auf dieser Heilerausbildung darum anderen zu
helfen, sondern die spirituelle Heilung IN MIR SELBST zu erfahren. Eigentlich ist es also eine
Selbst - Heilerausbildung, denn für mich selbst werde ich wahrhaftig der Heiler:

Heilerausbildung: Was ist Heilung eigentlich? - Heilung könnte man medizinisch gesehen als
das nachweisliche Verschwinden von Krankheitssymptomen bezeichnen. Nun, wer sich damit
begnügt,  kann  natürlich  sagen,  dass  er  Heiler  ist,  wenn  er  es  geschafft  hat,  die
Krankheitssymptome eines Menschen zu eliminieren. Doch eine Heilerausbildung braucht es
dazu  nicht,  denn  jeder  Mensch  erlebt  Heilung  und  die  meisten  körperlichen  Heilungen
geschehen überhaupt ohne jegliche Hilfe von Außen. Funktioniert diese natürliche Heilung
nicht, kann über eine Heilerausbildung gelernt werden, die Störungen zu beheben und die
Selbstheilung  zu  unterstützen.  Dennoch  geht  es  auf  der  Heilerausbildung  nicht  um  den
Körper,  sondern  um den  Geist,  die  Seele  und  den  Energiekörper,  welche  schließlich  die
Grundmatrix des Körpers bilden.

Heilerausbildung: In einer Heilerausbildung geht es um ganzheitliche Heilung. Das bedeutet
aber  nicht,  dass  es darum geht,  über  die  Heilerausbildung  einen  bestimmten  Zustand  zu
erreichen, sondern vielmehr einen Weg zu verstehen. Es ist ein Prozess, den wir über eine
Heilerausbildung begreifen, erlauben und unterstützen lernen. Es ist der Prozess der INNEREN
GANZWERDUNG.

Heilerausbildung: Um  von  Heilung  zu  sprechen,  muss  man  davon  ausgehen,  dass  das
Gegenteil von Heilung vorhanden ist: Es ist etwas NICHT heil, NICHT ganz, NICHT in dem von
Gott gedachten Zustand. Diesen unvollkommenen Zustand zu begreifen bzw. erst einmal zu
erkennen und sein Ausmaß zu erfassen sind die Vorraussetzungen für Heilung und die ersten
Schritte, die auf einer Heilerausbildung gelernt werden müssen. 
Unheil zu erkennen - klingt vielleicht erst einmal gar nicht nach Heilerausbildung. Und doch
ist dies eine wichtige Erkenntnis für das eigene Leben. Ehrlichkeit mir selbst gegenüber ist
grundlegend für diese Heilerausbildung.  Erst meine Unvollkommenheit, mein Leidensdruck,
meine  Ängste,  Probleme  und  Sorgen,  oder  auch  meine  Sehnsüchte,  welche  mir  bewusst
werden, bringen mich zu dem Punkt, Heilung zu suchen. Aus meiner Sicht ist das Erlernen
dieser  INNEREN  Wachheit  und  Ehrlichkeit  selbstverständlich  und  gehören  auf  einer
Heilerausbildung immer dazu. Es ist die Fähigkeit auf einen zu erklimmenden Gipfel eines
Berges hinaufblicken zu können,  ohne zu verzagen  und ihn als  viel  zu hoch zu erachten.
Gerade über eine Heilerausbildung soll der Mut gefördert werden, in der Dunkelheit das Licht



zu sehen,  in den schlimmsten Dingen noch den Sinn zu begreifen,  in  einer  Krankheit  die
Heilung zu sehen. 

Denn wenn ich mich vor der Angst nicht mehr fürchte,
was fürchte ich dann noch im Leben?

Heilerausbildung: Heilung auf dieser Heilerausbildung hat mit innerer Ganzwerdung zu tun,
also  mit  dem  Mut,  ganz  viele  wunderbare  Seiten  und  Fähigkeiten  in  mir  genauso
selbstverständlich anzunehmen, wie die unangenehmen Seiten.
Dies ist jedoch kein Zustand der anhält oder von alleine bleibt, nein, das ist tägliche Innere
Arbeit, Stück für Stück meines Wesens, im Denken, Fühlen und Handeln - anzunehmen und zu
heilen.  Heilerausbildung  bedeutet  also  den  Weg  in  mein  eigenes  inneres  HEILSEIN  zu
beschreiten. 
Und wann sind wir dann geheilt? - Heilung ist der Prozess, in dem ich innerlich immer ganzer
immer heiler werde, wie ein Baum, der immer mehr wächst und erblüht! Und nicht nur auf
dieser  Heilerausbildung  lernen wir,  dass  je stärker  wir  werden,  umso stärker  werden  die
Herauforderungen. - Also wann ist dann der Baum fertig? Wann höre ich auf Innere Berge zu
erklimmen oder die Landschaft meiner Seele zu erforschen? ...

Und der Humor gehört auf dieser Heilerausbildung genauso dazu, wie die ständig wachsende
Kindlichkeit, in der wir der spirituellen Heilung am Nächsten kommen!

Die Essenz dieser Heilerausbildung: Ich lerne mich selbst zu Heilen und Ich lerne innerlich
zu wachsen - Tag für Tag und Augenblick für Augenblick!

Das Ergebnis einer Heilerausbildung: Wenn ich den Weg zu meiner eigenen inneren Heilung
kenne, dann kann ich anderen helfen, selbst Heiler für sich zu werden!
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